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Neues aus dem Kompostkasten
Andacht zur Jahreslosung 
2026 (Offb. 21,5)
Ich stehe an meinem Kompost-
kasten im Garten. Zwiebelschalen, 
Kaffeesatz, welkes Laub, Stängel 
vom Rückschnitt – alles, was „fer-
tig“ ist, landet hier. Es riecht nach 
Erde und Arbeit. Ich hebe mit der 
Schaufel die obere Schicht an, und 
darunter rieselt dunkler, warmer 
Humus. Während ich das sehe, 
denke ich: Aus Abfall wird Boden. 
Nicht hübsch, aber fruchtbar. Nicht 
sofort, aber verlässlich.
Genau an dieser Stelle höre ich die 
Jahreslosung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ (Offb. 21,5)
Das ist kein Spruch für mehr Tem-
po und bessere Laune. Es ist eine 
Zusage. Gott selbst spricht, nicht 
wir. Und er sagt nicht: „Ich starte 
mit Euch neu durch“, sondern: „Ich 
mache neu“ – mit eigener Hand, im 
eigenen Tempo, mit eigener Quali-
tät. Dazu vier kurze Beobachtungen 
direkt aus dem Bild des Komposts:
1. „Siehe“ – hinschauen statt 
wegsehen.
Vor dem Kompost könnte ich den 
Deckel schließen. „Muss ich nicht 
sehen.“ Aber wer hinschaut, ent-
deckt Bewegung: Wärme, Mikro-
organismen, Geruch von Leben. 
„Siehe“ ist so ein freundlicher Ruf: 
Heb‘ den Blick. Nicht nur auf Man-
gel starren, sondern wahrnehmen, 
wo Gott schon ansetzt – leise, 

unscheinbar, aber real. Manchmal 
beginnt es mit einem ehrlichen Satz 
zu mir selbst oder mit einer Minute 
Stille, bevor der Tag losrennt.
2. „Ich mache“ – Gott ist der 
Handelnde.
Ich füttere den Kompost und 
wende ihn. Aber das Wunder der 
Verwandlung mache nicht ich. So 
ähnlich klingt die Losung: „Ich ma-
che.“ Das nimmt Druck. Wir dürfen 
handeln, klar – aber wir müssen 
nicht die Welt retten. Es ist heilsam, 
diesen Rollenwechsel anzunehmen: 
nicht Retterin oder Retter sein, son-
dern Gärtnerin, Gärtner. Mitarbeit 
ja, Überforderung nein.
3. „Alles“ – nichts ist verloren.
Auf dem Haufen liegt Unterschied-
liches: Rasenschnitt, Laub, Küchen-
reste. Im richtigen Prozess wird es 
Boden. Das tröstet mich, wenn ich 
auf die „Reste“ des Alltags schaue: 
missratene Worte, verpasste Chan-
cen, müde Beziehungen, Sorgen 
um morgen. Gottes „alles“ sperrt 
nichts aus. Manche Dinge brauchen 
lange, andere gehen schneller – 
aber nichts entgleitet seiner Reich-
weite. Diese Weite macht mutig, 
auch kleine Schritte zu gehen, weil 
sie in ein großes „Alles“ eingebettet 
sind.
4. „Neu“ – verwandelt, nicht 
übertüncht.
Humus ist nicht „das alte Zeug mit 
schönem Deckel“. Er ist verwan-
delt. So meint Gottes „neu“ keine 
Kosmetik, sondern andere Qualität: 
heiler, tragfähiger, lebendig. Neu 

Andacht
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heißt: Schuld findet Vergebung, Bit-
terkeit verliert den Stachel, Erschöp-
fung gewinnt einen Rhythmus. In 
der Bibel steht dazu ausdrücklich: 
„Diese Worte sind wahr und ge-
wiss.“ Die Zusage trägt auch dann, 
wenn ich noch keine Ergebnisse 
vorweisen kann.
Was folgt daraus für den Alltag? 
Drei kleine, ehrliche Anfänge:
•	 Täglicher Mini-Ritus: Eine Mi-

nute Stille und der Satz: „Gott, 
hier ist mein Altes – sprich du 
dein Neues hinein.“ Nicht als 
Zauberformel, sondern als Öff-
nung.

•	 Ein Schritt Versöhnung: Ein 
Anruf, ein „Es tut mir leid“, ein 
erster Versuch, wieder ins Ge-
spräch zu kommen. Nicht alles 
klärt sich sofort 
– aber 
Boden 
ent-
steht, 
auf dem 
Neues 
wachsen 
kann. 

Ein offener Blick für andere: 
Wer in meinem Umfeld braucht 
„Boden unter den Füßen“ – ein 
Ohr, einen Platz am Tisch, prak-
tische Hilfe? Treue im Kleinen ist 
oft das Neueste, das Menschen 
erleben.

Wenn ich den Deckel vom Kompost 
hebe, denke ich: So arbeitet Gott. 
Nicht spektakulär, aber lebendig. 
Nicht über Nacht, aber beständig. 
Und ich lerne: Ich darf ihm geben, 
was ich selbst nicht mehr gebrau-
chen kann. Er macht Boden daraus 
– für morgen, für Beziehungen, für 
Hoffnung.
„Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ – ein Satz für Gärten, 
Küchen, Werkbänke und Herzen. Ich 
nehme ihn mit zurück ins Haus, mit 
an den Schreibtisch, mit in Gesprä-
che. Und ich lasse ihn arbeiten – wie 
die Wärme im Kompost, die ich 
nicht sehen kann und der ich doch 
vertraue.
Ihr

Hubertusgottesdienst in Lohma 
Im Takt des Waldes – danken,  
teilen, bewahren.
So, 09.11.2025, 10:30 Uhr, Kirche Lohma. 
Wir danken für Wald und Wild und bitten um Segen für 
verantwortungsvolle Jagd und gutes Miteinander. An-
schließend „Schüsseltreiben“ mit Mittagessen auf dem 
Sportplatz.  
Herzliche Einladung an Jäger, Familien und alle Naturfreunde!

Andacht - Hubertusgottesdienst
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Weihnachten im Schuhkarton 2025
Gemeinsam packen. Gemeinsam hoffen.  
Gemeinsam freuen.
Abgabewoche: 10.–17. November 2025 ·
Weihnachten ist die Zeit der Liebe und des Teilens. Mit 
einem gepackten Schuhkarton schenken wir Kindern in 
Not Freude und Hoffnung. Jeder Karton wird geprüft und 
in Partnerländer weitergeleitet – ein kleines Paket mit 

großer Wirkung. Danke für Ihr Mitmachen!

So geht’s – kurz & praktisch
1.	 Karton vorbereiten: stabiler Schuhkarton (ca. 30×20×10 cm) oder „Box-to-

go“, schön dekorieren.
2.	 Füllen:

•	 WOW-Geschenk (z. B. Puppe, Fußball mit Pumpe, Kuscheltier)
•	 Nützliches (Mütze, Shirt, Zahnbürste/Zahnpasta, feste Seife)
•	 Schule/Spiel (Buntstifte, Hefte, Puzzle)
•	 Persönlich (Grußkarte/Foto)

3.	 Kennzeichnen & schließen: Alter 2–4 / 5–9 / 10–14, Mädchen/Junge ange-
ben; mit Gummiband schließen (nicht zukleben).

Bitte nicht: Lebensmittel/Süßigkeiten, Flüssigkeiten, Zerbrechliches/Gefährliches, 
Medikamente/Vitamine, Gebrauchtwaren, Geld.

Abgabeorte im KGV Nobitz–Ehrenhain–Flemmingen
Haupt-Sammelstelle: 
Gemeindebüro KG Nobitz – Kirchgasse 5, 04603 Nobitz
Bürozeit: Di 9–11 Uhr; in der Abgabewoche zusätzliche Annahme nach Aushang
T: 03447/375160 bzw. 0163/8704350· info@kg-nobitz.de · kg-nobitz.de
Weitere Sammelstellen (Pfarrämter & Partner):
•	 Pfarramt Ehrenhain – Waldenburger Str. 40, 04603 Nobitz (OT Ehrenhain) ·  

T: 034494/70061
•	 Pfarramt Flemmingen – Kirchenring 11, 04603 Nobitz (OT Flemmingen) ·  

T: 0152/59750257 · 
•	 Apotheke Kröber (EKZ Nobitz) – Abgabe während der 

Öffnungszeiten

Martinsfeiern am 11.11.: In allen drei Martinsfeiern stehen 
Sammelkörbe bereit – Karton einfach mitbringen.
Danke! Jeder Karton ist mehr als ein Geschenk – er ist ein 
Zeichen von Würde und Hoffnung.
Weitere Informationen über den QR-Code.
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Wir laden ein zum Singen im Advent ins Sing-Café
am Dienstag, 02. Dezember 2025,
um 14:30 Uhr, ins Kulturgut Quellenhof nach Garbisdorf.
Nach dem gemeinsamen Singen laden wir Sie ein bei Kaffee und 
Stollen noch ein wenig sitzen zu bleiben. Wir bitten um einen 
Unkostenbeitrag von 7 Euro.
Informationen: Martina Wolfram 037608/27194 oder  

		     martina.wolfram@ekmd.de
Eine Veranstaltung der Kirchgemeinde Göpfersdorf/Garbisdorf mit dem Heimatverein Göpfersdorf e.V...

Sing-Café

Sing-Café - Café-Mehr-Wert - Martinstag - Adventsbasteln

Martinstag im Kirchspiel – Einladung für den 11.11.2025

Wir feiern das Licht, das teilt – wie Martin seinen Mantel. Alle Kinder, Familien 
und Großeltern sind herzlich eingeladen. Überall singen wir Martinslieder, laufen 
mit Laternen und teilen Martinshörnchen.
Flemmingen – 16:00 Uhr
Martinsfeier im Pfarrhof mit Lampionumzug und Lagerfeuer.
Nobitz – 17:00 Uhr
Martinsfeier in der Kirche, anschließend Umzug zum Pfarr-
hof. Dort warten Martinshörnchen, Kinderpunsch/Glühwein 
und Bratwürste.
Ehrenhain – 17:00 Uhr
Martinsandacht in der Kirche, anschließend kurzer Lampion-
umzug und gemeinsames Teilen der Martinshörnchen.
Gut zu wissen

•	 Bitte Laternen mitbringen (Fackeln nur in Erwachsenenhand).
•	 Warme Kleidung & festes Schuhwerk.
•	 Wer mag: eigenen Becher für Punsch/Glühwein – der Umwelt zuliebe.
•	 Bei schlechtem Wetter feiern wir verkürzt in/um die Kirchen.

Wir freuen uns auf stimmungsvolle Lichterwege, fröhliches Singen – und darauf, 
das Gute miteinander zu teilen!

 
Für unsere Kinder gibt es jeden Mittwoch 
von 16–18 Uhr im Kinder und Jugend-
haus in Ehrenhain ein Bastel- und Spiel-
angebot. Wir gestalten kreative, deko-
rative Werke – ideal als Geschenke oder 
kleine adventliche Überraschungen. 
Termine: 26. November, 3., 10. und 17. 
Dezember. Am 26.11. Popkorn-Kino im 
Advent (ein Weihnachtsfilm für Kinder).

Angebote im Advent -Basteln am Mittwoch
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Gottesdienste im November und Dezember

So 02.11.2025 -20. Sonntag nach Trinitatis
	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Chor Kirche Ehrenhain HSK 
Mi 05.11.2025 
	 10:00 Uhr GD Seniorenpark Klausa HSK
So 09.11.2025 - Drittl. Sonntag im KJ
	 10:30 Uhr Hubertusgottesdienst Kirche Lohma mit „Schüsseltreiben“ 
		     auf dem Sportplatz (Mittagessen) HSK
Di 11.11.2025 - Martinstag
	 16:00 Uhr Martinsfeier Pfarrhof Flemmingen MD, MW + Konfirmanden		
	 17:00 Uhr Martinsfeier Kirche + Pfarrhof Nobitz JB + M.Gatzka + Team
	 17:00 Uhr Martinsfeier Kirche Ehrenhain HSK + Team
So 16.11.2025 - Vorl. Sonntag im KJ
	 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Oberarnsdorf HSK
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Kraschwitz HSK
	 10:30 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Frohnsdorf JB 
		     anschl. Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
So 23.11.2025 - Ewigkeitssonntag
	 09:00 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Lgl. Niederhain MD
	 09:00 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Stünzhain HSK 
	 10:30 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Wolperndorf MD
	 10:30 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Ehrenhain HSK
	 14:00 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Lohma HSK
	 14:00 Uhr GD mit Gedenken der Verst. und AM Kirche Nobitz JB
So 30.11.2025 - 1. Advent
	 10:30 Uhr Zentraler Gottesdienst - Eröffnung Lebendiger Adventskalender   
	 und der Aktion: Konfirmanden backen für „5000 Brote für Brot für die  
	 Welt“ (Brotverkauf) Kirche Frohnsdorf HSK + MW
	 14:00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier Pfarrhaus Nobitz HSK
Mi 03.12.2025 
	 10:00 Uhr GD mit Chor Seniorenpark Klausa HSK 
So 07.12.2025 - 2. Advent
	 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Stünzhain HSK 
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Ehrenhain HSK
	 10:30 Uhr GD mit Geburtstagssegen und Sekt Kirche Göpfersdorf MD 
	 16:00 Uhr Weihnachtskonzert des 1. Ostthüringer Blasorchester Nobitz e.V. 	
		     Kirche Nobitz



- 9 -Gottesdienste im Dezember

Gottesdienste im Dezember

Sa 13.12.2025 
	 14:00 Uhr offene Kirche Lohma mit Glühwein, Kuchen und Basar
	 15:30 Uhr Adventsfest mit Altenburger Akkordeonorchester Kirche Lohma
	 17:00 Uhr Konzert „Millennium“ Kirche Langenleuba-Niederhain
So 14.12.2025 - 3. Advent
	 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Oberarnsdorf HSK
	 14:00 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen Kirche Kraschwitz HSK
	 14:00 Uhr Adventsandacht zur Quellenhofweihnacht in Garbisdorf MD
	 17:00 Uhr Gospelkonzert mit „Colours of Soul“ Quellenhofweihnacht Garbisdorf 
Mo 22.12.2025
	 10:00 Uhr Krippenspiel Seniorenpark Klausa HSK
Mi 24.12.2025 - Heiliger Abend
	 15:00 Uhr Christvesper Kirche Kraschwitz EMN
	 15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Lgl.-Niederhain MD + MW
	 15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Stünzhain HSK
	 16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Lohma HSK
	 16:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Nobitz JB + M.Gatzka
	 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Frohnsdorf MD + MW
	 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Kirche Ehrenhain HSK
	 18:00 Uhr musikalischer Gottesdienst Kirche Neuenmörbitz (Fam Starzik)
	 22:30 Uhr Nachtkrippenspiel Kirche Göpfersdorf MD +MW
	 22:30 Uhr Nachtkrippenspiel Kirche Ehrenhain (mit Glühwein und Tee)
Fr 26.12.2025 - 2. Christtag
	 10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kirche Wolperndorf MD
	 10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kirche Oberarnsdorf EMN
Mi 31.12.2025 - Altjahresabend (Silvester)
	 14:00 Uhr Jahresendgottesdienst mit AM Kirche Neuenmörbitz MD
	 17:00 Uhr Jahresendgottesdienst mit AM Kirche Ehrenhain HSK

In den Christvespern am Heiligen Abend kann das „Licht von Bethlehem“ mit nach 
Hause genommen werden. Bitte bringen Sie zum Abholen ein wind- und kippsi-
cheres Windlicht oder eine geschlossene Laterne mit.

Hinweis: Der Weihnachtsgottesdienst von GottImpuls wird in diesem Jahr vom 
Niederhainer Chor unter Leitung von Martin Kluge gestaltet. Ab Heiligabend ist 
er über Altenburg TV sowie auf Facebook und YouTube zu sehen.
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Gottesdienste im Januar und Februar
Do 01.01.2026 - Neujahr
	 16:00 Uhr Sekt & Segen zum Neujahr Pfarrhaus Flemmingen MD
So 04.01.2026 - 2. Sonntag nach Weihnachten
	 10:30 Uhr Gottesdienst zum Neuen Jahr Kirche Ehrenhain EMN
Mi 07.01.2026 - 2. Sonntag nach Weihnachten
	 10:00 Uhr Gottesdienst Seniorenpark Klausa EMN
So 11.01.2026 - 1. Sonntag nach Epiphanias
	 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Stünzhain HSK
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Frohnsdorf HSK
So 18.01.2026 - 2. Sonntag nach Epiphanias
	 10:30 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum Projektstart „Sinnenpark mobil -
	  	 #menschenbegegnenjesus“ Kirche Garbisdorf MD + M.O. Walz
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Kraschwitz HSK
	 14:00 Uhr Gottesdienst Kirche Lohma HSK
So 25.01.2026 - 3. Sonntag nach Epiphanias
	 10:30 Uhr Familienkirche Kirche Ehrenhain MW
So 01.02.2026 - letzt. Sonntag nach Epiphanias
	 kein Gottesdienst im Kirchspiel
Mi 04.02.2026 
	 10:00 Uhr GD Seniorenpark Klausa HSK
So 08.02.2026 - Sexagesimae 
	 09:00 Uhr Gottesdienst Kirche Stünzhain HSK
	 10:00 Uhr Gottesdienst mit Brunch Pfarrhaus Flemmingen MD +Team
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Frohnsdorf HSK
So 15.02.2026 - Estomihi
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Kraschwitz JB
	 14:00 Uhr Gottesdienst Kirche Lohma JB
So 22.02.2026 - Invocavit
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Nobitz JB
So 01.03.2026 - Reminiscere
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Frohnsdorf HSK
	 10:30 Uhr Gottesdienst Kirche Kraschwitz HSK 
Fr 06.03.2026 - Weltgebetstag der Frauen
	 18:00 Uhr Gottesdienst „Kommt! Bringt eure Last.“ mit gemeinsamen 
		  Essen Pfarrhaus Flemmingen MW + Team
Legende: 
HSK = Pfrn. Heike Schneider-Krosse 	 MW - Gempäd. Martina Wolfram 	
MD = Pfrn. Marie Dworschak 		  EMN = Lektorin Eva-Maria Nicklaus
JB = Pfr. i.R. Jörg Bachmann

Gottesdienste im Januar und Februar
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Termin vormerken: 
Sinnenpark „mobil“ – Menschen begegnen Jesus
14.–28. Juni 2026 · Quellenhof Garbisdorf
Der Sinnenpark macht Halt im Wieratal! Die große Scheune auf dem 
Quellenhof wird zur Erlebniswelt. „Menschen begegnen Jesus“ lässt 
Groß und Klein die Bibel mit allen Sinnen entdecken – mittendrin 
statt nur dabei.
Worum geht’s?
Nicht einfach schauen, sondern eintauchen: In liebevoll gestalteten Kulissen, mit 
Hörszenen und interaktiven Elementen werden Geschichten des Neuen Testa-
ments lebendig. Man steht quasi mitten im Geschehen – zum Beispiel im „Jesus-
boot“ bei der Sturmstillung – und spürt: In Gottes Hand bin ich geborgen.
Für wen ist das?
Für Familien, Kindergruppen, Schulklassen, Konfigruppen, 
Hauskreise, Seniorenkreise – kurz: für alle Neugierigen. Führun-
gen sind gruppenweise möglich; Zeiten und Abläufe koordinie-
ren wir rechtzeitig miteinander.
Mach mit – wir brauchen dich!
So ein Erlebnis wird durch viele Hände und Herzen lebendig. Wenn du Lust hast, 
dabei zu sein, findest du bestimmt deinen Platz – zum Beispiel in einem der 
Teams:

•	 Werbung & Kreativteam (Flyer, Social Media, Presse)
•	 Auf- & Abbau/Deko (kräftige Hände, Sinn fürs Detail)
•	 Guides (Gruppen freundlich begleiten)
•	 Café-Team (Begegnung bei Kaffee & Kuchen)
•	 Gebetsteam (geistlich mittragen)
•	 Technik/Logistik (Ton, Licht, Wegeführung)

Feierlicher Auftakt
Sonntag, 18. Januar 2026, 10:30 Uhr: Eröffnungs- und Vor-
stellungsgottesdienst zum Projektstart „Sinnenpark mobil 
– #menschenbegegnenjesus“ in der St.-Katharinen-Kirche Garbisdorf (mit Marc-
Oliver Walz & Marie Dworschak). Wir stellen Idee und Stationen vor, segnen das 
Projekt und alle Mitwirkenden ein – herzliche Einladung!
Kontakt & Infos
Anmeldung von Gruppen, Mitarbeit oder Rückfragen:
Pfarrerin Marie Dworschak Tel.: 0152/59750257 (dienstlich)  
Email.: marie.dworschak@ekmd.de 
Weitere Infos/Anmeldung auch per QR-Code oder auf www.kirche-im-wieratal.de.
Wir freuen uns auf zwei inspirierende Wochen – für Kopf, Herz und alle Sinne!
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Kinder- und Jugendarbeit

in unseren GEMEINDEN

Christenlehre im Pfarrhaus Flemmin-
gen: Klasse 1-4 und Klasse 5-6  
donnerstags 14-tägig  
von 14:00‐15:30 Uhr (nach den Ferien)

Treff im Kinder- und Jugendhaus
Klassenstufen 1‐3 mittwochs 14-tägig
von 16:00-17:30 Uhr 29.10./12.11./ 
26.11./11.02. /03.03./18.03.
Klassenstufen 4‐6 mittwochs 14-tägig
von 16:00-17:30 Uhr 05.11./19.11./
21.01./03.02./25.02./11.03./25.03.
Advents-Basteln für Kinder: mitt-
wochs 16–18 Uhr. Termine: 26.11., 3., 
10. & 17.12. Mehr Infos siehe Seite 7 
Am 26.11. Popkorn-Kino im Advent 
(ein Weihnachtsfilm für Kinder)

Montags (vierzehntägig) 16:30 Uhr im 
Kinder- und Jugendhaus Ehrenhai
Termine: 03.11./ 17.11. - weitere nach 
Absprache 

auf dem Pfarrhof in Flemmingen - nach
Absprache

jeden Freitag um 19:00 Uhr im Kinder- 
und Jugendhaus Ehrenhain.
Dazu sind die Konfirmierten und die
Jugendlichen unserer Gemeinden und 
ihre Freunde eingeladen!

 

Eingeladen sind Mütter und Väter mit 
kleinen Kindern zur Begegnung und 
zum Austausch
Jeden Dienstag 10:00 Uhr (Laura Nas-
ke) im Kinder- und Jugendhaus

MUSIKALISCHE GRUPPEN

(Leitung M. Kluge): Donnerstags ab 
17:00 Uhr im Pfarr‐ und Gemeindehaus 
Langenleuba-Niederhain - 14-tägig:  
06.11./20.11./04.12./18.12/15.01./
29.01./ 26.02.

um 18:00 Uhr im Pfarrhaus Nobitz
Termine nach Absprache

(Leitung J. Heurich):
03.11./17.11./19.01./02.02./02.03./
16.03. /30.03.
Treffen im Kinder‐ und Jugendhaus von
17:30 bis 19:00 Uhr

WEITERE GEMEINDEKREISE

20.11./11.12./15.01./12.02./12.03.
jeweils 15:00 Uhr Kinder‐ und
Jugendhaus Ehrenhain 

im Pfarrhaus Nobitz
Herzliche Einladung zum Treffen in 
lockerer Runde. Wir treffen uns an 
folgenden Abenden: 
19.11. um 18:00 Uhr/
03.12. um 18:00 Uhr/
07.01. um 18:00 Uhr/ 
18.02. um 18:00 Uhr

Kindergemeinde Flemmingen

Kindergemeinde Ehrenhain

Konfirmanden - Klasse 7

Konfirmanden - Klasse 8

Kirchenchor Langenleuba-Niederhain

Kirchenchor Nobitz

Sing- und Tanzkreis

Gesprächskreis Ehrenhain

Frauentreff Nobitz

Krabbelgruppe Ehrenhain

Junge Gemeinde

aus den Gemeinden - Termine & Veranstaltungen
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Lohma an der Leina
•	 Tina Ackermann
•	 Marlis Domscheit
•	 Birgit Malagon
•	 Tosten Pitzschel
•	 Jan Vogel
•	 Jens Vogel
Stünzhain
•	 Sabine Andersch
•	 Jürgen Gebhardt
•	 Dieter Köhler
•	 Monika Pilling
•	 Michael Vogt
Ehrenhain
•	 Tino Eckebrecht
•	 Mareike Hermann
•	 Debora Kuhn
•	 Sebastian Mahler
•	 Janet Mesic
Frohnsdorf
•	 Jochen Borowy
•	 Matthias Domscheit
•	 Matthias Hoffmann
•	 Katrin Sparborth
Nobitz
•	 Margitta Gatzka
•	 Peggy Hermann
•	 Hendrik Läbe
•	 Yvonne Laumert
•	 Maritta Rauschenbach
•	 Elke Schneider
•	 Rosemarie Walther

GKR für den Kirchgemeindever-
bund – Flemmingen, Neuenmörbitz, 
Göpfersdorf–Garbisdorf und Wol-
perndorf
Flemmingen (inkl. Jückelberg/Beiern)
•	 Alexander Eckbrecht (Jückelberg)
•	 Thomas Eichler (Flemmingen)
•	 Christiane Hartmann (Flemmingen)
•	 Stellv. Mitglied: Jürgen Schneider 

(Beiern)
Neuenmörbitz
•	 Elke Lehmann
•	 Regina Schneider
Göpfersdorf – Garbisdorf
•	 Georg Friedemann (Göpfersdorf)
•	  Mandy Schulze (Göpfersdorf)
•	 Jürgen Speck (Göpfersdorf)
•	 Andrea Wachler (Göpfersdorf)
•	 Olaf Hoffmann (Garbisdorf)
•	 Stellv. Mitglied: Silvia Wachsmuth 

(Garbisdorf)
Wolperndorf
•	 Annett Fiedler
•	 Dirk Müller
•	 Ines Roll
•	 Stellv. Mitglied: Ilka Jost
GKR Kirchgemeinde Langenleuba-
Niederhain
•	 Hermann Beier
•	 Dana Beer
•	 Thomas Engert
•	 Ursula Engert
•	 Bodo Kühn
•	 Carola Kühn
•	 Daniel Lory
•	 Gisela Lubanski
•	 Matthias Naumann
•	 Thomas Naumann

aus den Gemeinden - Unsere neuen Kirchenältesten

Sie haben gewählt - die Kirchenältesten unserer Kirchengemeinden
Vom 21. September sowie bis 5. Oktober fanden die Wahlen unserer Gemeinde-
kirchenräte statt. Wir danken allen für die gute Wahlbeteiligung und die Unter-
stützung unserer Kandidatinnen und Kandidaten. Hier nun die gewählten Kirchen-
ältesten Ihrer Kirchengemeinde:

Herzlichen Dank allen Wählerinnen und 
Wählern, allen Kandidatinnen und Kan-
didaten sowie den Wahlvorständen für 
Vorbereitung und Durchführung!
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So 07.12.2025- 2. Advent
•	 16:00 Uhr Weihnachtskonzert des 

1. Ostthüringer  
Blasorchesters e.V. Kirche Nobitz

Sa 13.12.2025
•	 15:30 Uhr Adventsfest mit Alten-

burger Akkordeonorchester  
Kirche Lohma

•	 17:00 Uhr Konzert „Millennium“ 
Kirche Langenleuba-Niederhain

So 14.12.2025 - 3. Advent
•	 14:00 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen  

Kirche Kraschwitz
•	 17:00 Uhr Gospelkonzert mit Colours of Soul“  

Quellenhofweihnacht Garbisdorf

Im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders -  
„Weihnachten rockt“
•	 Sa 20.12.2025 - 18:00 Uhr, Kirche Wolperndorf
     Ab 17:00 Uhr gemütliches Beisammensein bei  
     Rostern & Glühwein.
An diesem Abend wird es rockig-weihnachtlich: Ein kraftvolles Konzert 
mit deutsch- und englischsprachigen Weihnachtsliedern – überraschend 
frisch und doch vertraut. Die besondere Kulisse der kleinen Kirche, warmes 
Licht und der Wechsel aus energiegeladenen Stücken und leisen Momen-
ten schaffen eine Atmosphäre, die unter die Haut geht: feierlich, nah und 
vorweihnachtlich. Bekannte Melodien im neuen, rockigen Gewand laden 
zum Mitsummen und Mitklatschen ein, zugleich bleibt Raum zum Innehal-
ten. Lassen wir uns gemeinsam auf Weihnachten einstimmen.
Der Förderverein zur Erhaltung der Kirche Wolperndorf e. V. sagt zum 
Jahresabschluss herzlich Danke – für Zeit, Ideen, Gebet und Spenden. Dank 
Ihrer Unterstützung bleibt unsere Kirche lebendig; wir blicken zuversicht-
lich ins neue Jahr.

Musik im Advent
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Weltgebetstag der Frauen - „Kommt! Bringt eure Last.“

Einladung ins Pfarrhaus Flemmingen · Fr, 06.03.2026, 18:00 Uhr
Wir laden herzlich zum Weltgebetstag der 
Frauen ein! 
2026 kommt die Liturgie aus Nigeria. Un-
ter dem hoffnungsvollen Motto „Kommt! 
Bringt eure Last!“ (Mt 11,28–30) feiern 
wir einen Gottesdienst mit Texten, Liedern 
und Gebeten nigerianischer Christinnen – 
und bringen dabei auch unsere eigenen 
Anliegen vor Gott.
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid …“
Warum Nigeria?
Das bevölkerungsreiche Land ist vielfältig und jung, zugleich tragen viele Men-
schen sichtbare und unsichtbare Lasten – Armut, Konflikte, Umweltprobleme. 
Inmitten dessen bezeugen Frauen ihren Glauben: Geschichten von Mut, Gemein-
schaft und Hoffnung, die uns stärken.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird zum gemeinsamen Essen eingeladen – 
Zeit für Begegnung und Gespräch. 
Vorbereitung, Gestaltung & Leitung: Martina Wolfram + Team
Alle – Frauen und Männer, Jugendliche und Kinder – sind herzlich willkommen!

Am 20. September durften wir als Förderverein zur Erhaltung der Kirche Wolpern-
dorf e.V eine ganz besondere Wanderung 
organisieren. Sie führte entlang der sächsisch- 
thüringischen Grenze durch das wunderschöne 
Muldental. 
18 Wanderfreunde haben sich an diesem 
spätsommerlichen Samstag auf den Weg ge-
macht, um mit uns gemeinsam die Natur zu 
entdecken und dabei auch ein bisschen Idylle 
zu genießen. Die Wanderer waren von der 
abwechslungsreichen Strecke durch Wälder, 
Felder und entlang des Muldenwehrs sehr an-
getan. Natürlich durfte bei solch einer Wanderung auch ein Picknick nicht fehlen, 
welches vom Förderverein organisiert und durch fleißige Mitglieder schön ange-
richtet wurde. Die Pause an einem idyllischen Rastplatz wurde von allen sehr ge-

Thüringisch-sächsische Grenzwanderung
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schätzt und es gab Zeit für Gespräche, ein kurzes Innehalten und ein großartiges 
Miteinander. 
Die Stimmung war durchweg ausgelassen. Es wurde erzählt, gelacht und es konn-
ten neue Kontakte geknüpft werden. Besonders hat uns gefreut, dass einige Teil-
nehmer offensichtlich so begeistert waren, dass sie uns im Nachgang auch noch 
kleine Video-Zusammenschnitte geschickt haben. Solche Momente zeigen uns, 
dass sich unser Engagement lohnt, nicht nur für den Erhalt der Kirche, sondern 
auch für ein Miteinander unserer Region. 
Wir bedanken uns bei allen, die dabei waren und eine Wiederholung ist definitiv 
nicht ausgeschlossen. 
i.A. A.-S. Roll - Förderverein zur Erhaltung der Kirche Wolperndorf e.V. 

Zum diesjährigen Tag des offenen Denkmals 
am 14. September organisierte der Förderver-
ein zur Erhaltung der Kirche Wolperndorf e. V. 
erstmals eine geführte Bustour zu drei beson-
deren Stationen im Altenburger Land. 
Erster Halt war Wolperndorf: Ein Dorfrundgang 
und eine lebendige Kirchenführung boten 
historische Infos und heitere Anekdoten. Im 
kirchlichen Fundus ließen sich manch unerwar-
tete Schätze entdecken – die eine oder der 
andere liebäugelte sogar mit dem Erwerb einer 
Orgelpfeife als Erinnerung. 
Weiter ging es nach Garbisdorf: Das historische Museum und der Quellenhof als 
liebevoll restauriertes Denkmal beeindruckten durch Atmosphäre und Detailtreue. 
Bei einem kleinen Mittagsimbiss konnten sich alle stärken und miteinander ins Ge-
spräch kommen. 
Den Abschluss bildete eine Führung durch das „Halbe Schloss“ Langenleuba-
Niederhain. Neben eindrucksvollen Einblicken in die Geschichte vermittelten die 
Guides anschaulich, wie aufwändig Restaurierungs- und Denkmalarbeiten sind – 
und wie viel Engagement dahintersteht. 
Die Resonanz war durchweg positiv: Begeisterung und Dankbarkeit prägten den 
Tag – bei den Teilnehmenden ebenso wie beim Verein. Ines Roll, stellvertretende 
Vorsitzende, begleitete die Tour und freute sich über viele ermutigende Rück-
meldungen. Klar ist: Diese Fahrt soll keine einmalige bleiben – wir freuen uns auf 
Wiedersehen und neue Gesichter. 
Ein herzlicher Dank gilt den Vereinen des Quellenhofs und des Halben Schlosses 
für ihre Beteiligung – und allen Mitwirkenden entlang der Route.
i.A A.-S. Roll - Förderverein zur Erhaltung der Kirche Wolperndorf e.V. 

Rückblick: Tag des offenen Denkmals – eine Bustour

aus den Gemeinden - Kirchenkino - Tag des Denkmals
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Mit einem funkelnden Glitzervorhang haben 
wir Euch zur ersten Kirche Kunterbunt des 
Jahres begrüßt! Gemeinsam haben wir das 
Wunder von Ostern entdeckt – das Ge-
schenk, das für Dich und mich zählt. Viele 
konnten auch noch Wochen später unseren 
liebevoll gestalteten Ostergarten bestaunen, 
der die Ostergeschichte lebendig werden 
ließ.
Im Juni wurde es heldenhaft: Hoch hinaus 
ging es beim Klettern in die große Eiche, und 
auch die Helden der Freiwilligen Feuerwehr waren mit dabei. Gemeinsam haben 
wir Mut, Zusammenhalt und echte Teamarbeit erlebt.

Der August stand ganz im Zeichen der Taufe. Voller 
Freude haben wir gefeiert, dass sich Elly Sue für Jesus 
entschieden und taufen lassen hat – ein besonderer 
Moment, der uns allen in Erinnerung bleiben wird.
Unsere vierte Kirche Kunterbunt lud dazu ein, über 
Freundschaft nachzudenken – die Freundschaft, die 
Jesus mit Dir und mir leben möchte. Wir haben erlebt, 
dass Freundschaft trägt, verbindet und viele bunte 
Momente gemeinsam aushält.
Mit viel Dankbarkeit blicken wir auf ein farbenfrohes, 
lebendiges Jahr voller Begegnungen, Lachen, Glauben 
und Gemeinschaft zurück – und freuen uns schon 

jetzt auf das nächste Jahr mit Euch in der Kirche Kunterbunt im Wieratal! 
Bis dahin gibt es unsere Kirche-Kunterbunt-Smallgroup (Familienhauskreis), 
die sich monatlich trifft.
Wer Interesse hat, kann sich gern bei marie.dworschak@ekmd.de melden.

„Kino in der Kirche“ – zum zweiten Mal und wieder besonders: In der stimmungs-
voll erleuchteten Kirche sahen wir „Novemberkind“. Brezeln und Getränke luden 
zum Bleiben ein, die Leinwand zwischen Empore und Kanzel sorgte für echtes 
Kino-Gefühl.
Der Abend stand unter dem Zeichen von 35 Jahren Deutscher Einheit. Der Film 
bewegte viele – besonders Ältere, die ihre eigene Geschichte neu betrachteten: 
Erinnerungen an Abschiede, Aufbrüche kamen ins Gespräch. Nach dem Abspann 
wurde lebhaft weitergeredet: über Heimat, Verlust, Hoffnung und die Kraft, neu 
anzufangen.  
Herzlichen Dank an alle, die vorbereitet haben, und an alle helfenden Hände für 
Aufbau, Bewirtung und Aufräumen.
Fazit: Kino in der Kirche tut gut – dem Kopf und dem Herzen. Fortsetzung folgt!

Rückblick: Kirche Kunterbunt im Wieratal 2025

Filmabend „Novemberkind“ in der Kirche Wolperndorf - 10.10.2025

aus den Gemeinden - Rückblicke
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Erntedank in der Werkstatthalle der Agrargenossenschaft Jückelberg
Auch in diesem Jahr durften wir offene Herzen und Türen – ja, echte Gastfreundschaft 
– bei einem hiesigen Landwirtschaftsbetrieb erleben. Die Agrargenossenschaft 
Jückelberg räumte am Sonntag, dem 05. Oktober 
2025, ihre Werkstatthalle, in der sonst landwirt-
schaftliche Maschinen repariert und instand gesetzt 
werden, für uns frei. So konnten wir gemeinsam 
mit den Mitarbeitenden der Argrargenossenschaft 
unseren Gott feiern und loben – dankbar für alles, 
was gesät, gewachsen und geerntet wurde.
Doch auch das, was nicht aufgegangen oder ein-
gegangen ist, hatte Platz in diesem Gottesdienst. 
Wir legten es Gott ans Herz. Was für ein großartiges Erlebnis, an diesem besonde-
ren Ort gemeinsam verbunden zu sein – durch unseren Glauben und im Kontext 
der Ernte, die den Umgang mit Gottes Schöpfung so greifbar machte.

Die Besucherinnen und Besucher konnten ihre Ern-
tegaben ganz persönlich zum Altar bringen – zu 
einem aus Strohballen gestalteten Altar. 
Im Anschluss an den Gottesdienst nahmen viele 
an einer Führung durch den Betrieb teil, blickten 
hinter die Kulissen und gewannen einen Eindruck 
von der wertvollen Arbeit der Landwirtinnen und 
Landwirte. Auch die großen Maschinen, die täglich 
die Feldarbeit erleichtern, konnten bestaunt – und 

teilweise sogar ausprobiert – werden. Eine Freude nicht nur für die Kleinsten!
Gestärkt an der Seele sollte auch der Körper nicht zu kurz kommen: Viele ließen 
sich anschließend zu Kaffee, hofeigener Frischmilch, selbstgebackenem Kuchen 
und warmer Kürbissuppe einladen. Es war eine große Freude, dieses Miteinander 
und die vielfältigen Gespräche zu erleben.
Diese wunderbare Gelegenheit, Kirche an einem anderen Ort zu leben und zu 
gestalten, war nur durch gemeinsames Engagement möglich. Wir durften so 
viel Segen erfahren – durch viele helfende Hände beim Aufbau und Schmücken, 
leidenschaftliche Bäckerinnen, liebevolle Gastgeberinnen und Gastgeber im Café-
betrieb sowie ein großartiges Team der Agrargenossenschaft Jückelberg, das sich 
mutig auf dieses Experiment eingelassen hat.
Ihr seid ein Segen! In dieser Verbundenheit durften wir Gottes lebendige Gegen-
wart spüren – mitten unter uns. Halleluja!

Rückblick auf den zentralen Erntedankgottesdienst 

aus den Gemeinden - Erntedank in Jückelberg



- 20 -

Die neue Frohnsdorfer Erntekrone

Der Zahn der Zeit – und die Kirchenmäuse – setzten der al-
ten Erntekrone spürbar zu. Familie Wagner vom Gärtnerhof 
bot an, eine neue zu fertigen. Beim Abschmücken bemerk-
te Jochen Borowy: Das dünne Drahtgestell hatte ausge-
dient. In der ehemaligen Frohnsdorfer Schmiede entstand 
daraufhin ein neues, stabiles Gestell mit fünf Bögen. 
Im Juni 2025 startete Familie Wagner das Projekt: Jeder Bo-
gen sollte eine andere Getreidesorte tragen. In Absprache 
mit der Agrar-GmbH Ziegelheim erntete Michael Wag-
ner an verschiedenen Stellen rund um Ziegelheim jeweils 
mehrere Quadratmeter Roggen, Hafer, Weizen und Durum 
(Hartweizen); die Gerste wurde – auf Rat von Siegfried 
Thieme – am Waldrand der Leina bei Klausa geschnitten. 
Pro Bogen wurden etwa 4.000 Ähren gebraucht, insgesamt 
also mindestens 20.000. 
Zur Trocknung band man kleine Bunde mit 25–50 Halmen. Die Verarbeitung dau-
erte gut zwei Wochen; alle Familienmitglieder halfen mit und stellten, wann immer 
Zeit war, weitere Bündel her. Für 2.000 Ähren musste man rund drei Stunden ein-
planen. Nach dem Trocknen wurden die Bunde geöffnet und Sträußchen mit 5–7 
Ähren gebunden. Beim Binden begann man oben am Gestell und arbeitete sich 
nach unten vor; am unteren Ring wurden die Ähren abschließend gegen den Uhr-
zeigersinn befestigt. 
Die vielen Stunden haben sich gelohnt: Es entstand eine prächtige Erntekrone, die 
am 05.10.2025 in der Frohnsdorfer Kirche auf dem Taufbecken arrangiert wurde. 
Herzlichen Dank an den Gärtnerhof Wagner und an alle, die zum Gelingen beige-
tragen haben.
Katrin Sparborth

Aus Anlass des 25. Frauenfrühstücks 
gab es ein Dankeschön und eine 
kleine Überraschung für Waltraud 
Fiedler aus Wolperndorf und Chris-
ta Schmidt aus Flemmingen. Beide 
haben die Tradition mit ins Leben 
gerufen. 
Ob beim Vorbereiten des Frühstücks, 
Putzen und Schmücken der Räum-
lichkeiten: Sie waren stets zur Stelle 
und haben all die Jahre zum Gelin-
gen beigetragen.

aus den Gemeinden - die Frohnsdorfer Erntekrone

Dank für langjährige Mitarbeit beim Frauenfrühstück
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	 Bitte beachten Sie, dass sich für die meisten der Gemeinden 
	 die Kontoverbindungen geändert haben. 
Lohma 
Gemeindekonto: 	 IBAN: DE79 8305 0200 1209 0004 54  
Sparkasse Abg. Land	 BIC: HELADEF1ALT 
Nobitz
Gemeindekonto: 	 IBAN: DE80 8306 5408 0003 5159 23 
 VR-Bank Abg. Land	 BIC: GENODEF1SLR 

Folgende Gemeinden haben jetzt ein gemeinsames Konto:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
		  IBAN: DE37 5206 0410 0105 0407 36 
Ehrenhain/ Oberarnsdorf 	 - Betreff: RT 0610 KG Ehrenhain
Flemmingen			   - Betreff: RT 0612 KG Flemmingen
Frohnsdorf 			   - Betreff: RT 0613 KG Frohnsdorf
Göpfersdorf/Garbisdorf	 - Betreff: RT 0614 KG Göpfersdorf/Garbisdorf
Langenleuba-Niederhain	 - Betreff: RT 0631 KG Langenleuba-Niederhain
Neuenmörbitz			   - Betreff: RT 0645 KG Neuenmörbitz
Stünzhain			   - Betreff: RT 0660 KG Stünzhain
Wolperndorf			   - Betreff: RT 0668 KG Wolperndorf 
 

Wir weisen noch einmal auf die Änderung der Kontoverbindung bei den obigen 
Kirchgemeinden hin. Bitte geben Sie immer den richtigen Betreff als Verwen-
dungszwecke an, sonst lassen sich die Überweisungen nicht richtig zuordnen.

Dank für Wegesanierung in Ehrenhain
Dank der Firma Jonas Mahler wurden die Wege 
auf dem Friedhof Ehrenhain neu befestigt und 
Querrinnen für einen besseren Wasserablauf ein-
gebaut. Die Arbeiten erfolgten kostenfrei – da-
für sagen wir ein herzliches Dankeschön für das 
starke Engagement!

Laub-Pflegeeinsatz – wir zählen auf Sie!
Für die diesjährige Laubbeseitigung auf den Friedhöfen Stünzhain und Eh-
renhain laden wir zu möglichst breiter Beteiligung ein:
Samstag, 22. November, 9:00–12:00 Uhr.
Jede helfende Hand ist willkommen. Wer kann, bringt bitte Handschuhe, Re-
chen oder Besen mit. Vielen Dank!

Die Kontoverbindungen unserer Kirchgemeinden

Kontoverbindungen - Friedhof Ehrenhain + Stünzhain

Informationen zu den Friedhöfen Ehrenhain & Stünzhain
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Pfarrerin Heike Schneider-Krosse
Tel. 034494/70061 Email: heikeschneider.krosse@t-online.de
Sprechzeit Pfarrerin: 
Donnerstags von 13:00-15:00 Uhr in Ehrenhain (und nach Absprache)
Pfarrerin Marie Dworschak 
Tel.: 0152/59750257 (dienstlich) Email.: marie.dworschak@ekmd.de
Gemeindepädagogin Martina Wolfram
Tel. 037608/27194 Email: martina.wolfram@ekmd.de

Unsere Gemeindebüros haben geöffnet:
GEMEINDEBÜRO EHRENHAIN
Waldenburger Str, 40, OT Ehrenhain, 04603 Nobitz
Jeweils donnerstags von 13:00-15:00 Uhr
Email: ev.pfarramtehrenhain@t-online.de
GEMEINDEBÜRO FLEMMINGEN
Kirchenring 11, OT Flemmingen, 04603 Nobitz
Telefon: 0152/59750257 - Email: pfa.flemmingen@suptur-abg.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros von Flemmingen finden Sie in den Schaukäs-
ten und im Internet unter www.kirche‐im‐wieratal.de.
GEMEINDEBÜRO NOBITZ
Öffnungszeit: dienstags von 09:00-11:00 Uhr 
Verwaltung und Friedhof - Kirchgasse 5, 04603 Nobitz 
Tel. 03447/375160 Email: info@kg-nobitz.de

Leitung von musikalischen Gruppen
Janet Heurich (Sing- und Tanzkreis): 03447/511992
Hans-Martin Kluge (Kirchenchor): 034494/70499
Birgit Malagon (Organistin): 034497/70397
Weitere ehrenamtliche Mitarbeiter
Lektorin Eva-Maria Nicklaus, Mockern - Email: eva-maria.nicklaus@t-online.de
Pfarrer i.R. Jörg Bachmann - Tel. 03448/3890595 Email: pfarrerb@pfarrerb.de 

Impressum
Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Nobitz-Flemmingen
Waldenburger Str. 40, OT Ehrenhain, 04603 Nobitz
Tel.: 034494/70061 - Fax: 034494/87498 - Email: heikeschneider.krosse@t-online.de
Redaktion + Layout:
Pfr. Jörg Bachmann (VisdP) - Tel. 03448/3890595 - Email: pfarrerb@pfarrerb.de
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de, Groß Oesingen
Bildquelle: privat, stock.adobe.com, Ilka Jost, A-S. Roll 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 10.02.2026

MITARBEITER/-INNEN IN DER GEMEINDEARBEIT

Kontakte und Impressum
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Kirche Kunterbunt in Flemmingen Kirche Kunterbunt in Flemmingen

Tauffest in Flemmingen Chor zum 70. Geburtstag von  
Kantor Martin Kluge

Bustour Förderverein in Wolperndorf Bustour Förderverein in Wolperndorf

Erntedank Kindergarten in Stünzhain Erntedank in Stünzhain
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Erntedank in Nobitz Erntedank in Nobitz - Kaffeetrinken

Erntedank in Jückelberg Erntedank in Jückelberg

Bilder aus der Gemeinden 

Erntekrone in Frohnsdorf Abholung der Erntedankgaben durch Mit-
arbeiter des Vereines „ Horizonte“

Filmabend in Wolperndorf


